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AmtlichesStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Bericht aus der Stadtratsitzung vom 04.03.2021
2. Änderung des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet Langes Tal“ 
Das „Lange Tal“ beschäftigt den Stadtrat und die Verwaltung bereits mehrere Legis-
laturperioden und ist der Beweis dessen, wie man es nicht machen sollte. Bedau-
erlicherweise hat man in früheren Generationen Bauaktivitäten ohne Bebauungsplan 
ermöglicht, ohne dabei an die Probleme zu denken, welche man den Nachfolgegene-
rationen vererbt. In mehreren Besprechungen und Stadtratssitzungen rang die Verwal-
tung mit Stadtrat in der Gemengelage des Langen Tals um eine für alle Seiten vertret-
bare Lösung der dortigen Erschließung. Mit den Gewerbetreibenden konnte man ein 
Einvernehmen erzielen. Die erneute Beteiligung der „Träger öffentlicher Belange“ und 
der Öffentlichkeit erfolgte im Zeitraum vom 10.04.2020 bis 24.02.2020. Frau Christi-
ne Richter vom Architekturbüro Schaeffner erläuterte die eingegangenen Anregungen 
und Bedenken, wobei es hier lediglich um Details und einzelne Formulierungen ging. 
Die Abhandlungen über die eingegangenen Anregungen und Bedenken wurden zum 
Beschluss erhoben. Der Satzungsbeschluss wurde vom Gremium nach § 10 BauGB 
beschlossen. Zeitnah wird nun die Ausschreibung der Erschließungsstraße erfolgen. 
Bündelausschreibung für die kommunale Strombeschaffung
In Kooperation mit dem Bayerischen Gemeindetag bietet die KUBUS GmbH den bayerischen 
Kommunen und Zweckverbänden aktuell die Teilnahme an der Bündelausschreibung für die 
kommunale Strombeschaffung in Bayern für die Lieferjahre 2023 bis 2025 an. Die Teilnahme 
an gemeinsamen Ausschreibungen ermöglichen uns günstigere Einkaufspreise. 
Durch die Beteiligung am Verbund müssen die einzelnen Verwaltungen keine eigene 
Ausschreibung organisieren und erhalten eine Gesamtübersicht über alle Abnahme-
stellen und die Gesamtkosten. Außerdem ist ein vergaberechtlich sicheres Ausschrei-
bungsverfahren gesichert. Bereits in den Vorjahren hat sich die Stadt Amorbach an 
der gemeinsamen Ausschreibung beteiligt. Auch bei der kommenden Ausschreibung 
ist die Stadt Amorbach frei in der Entscheidung zur Frage der Beschaffung von Nor-
malstrom oder von 100% Ökostrom mit und ohne Neuanlagenquote, sowie für eine 
Losbildung. Die Erfahrungen der letzten Ausschreibungen haben gezeigt, dass eine 
Ausschreibung von Ökostrom mit Neuanlagenquote in der Praxis eine untergeordnete 
Rolle spielt und bisher nur für eine kleine Teilnehmeranzahl von Kommunen durchge-
führt wurde. Ebenfalls war eine geringe Bieterbeteiligung zu verzeichnen. Der weltweit 
immer dramatischer werdende Klimawandel lässt eine Abkehr von unserer etablierten 
Energiewirtschaft auf der Basis fossiler Energieträger hin zu emissionsfreien erneuer-
baren Energien immer dringender werden. Der Stadtrat entschied sich aus o.g. Grün-
den bei der kommenden Bündelausschreibung für die Jahre 2023 bis 2025 „100 % 
Ökostrom ohne Neuanlagequote“ auszuschreiben.
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Antrag auf Aufhebung der 1 Stunden Parkzeitregelung in der Steinernen Gasse
In der Innenstadt, wo mehr KFZ-Zulassungen als Parkflächen vorhanden sind, kommt 
es bekannterweise immer wieder zu Engpässen. Lange hatte der Stadtrat über ein 
vernünftiges Parkkonzept beraten und in einem Abwägungsprozess darüber Be-
schluss gefasst. Ein Anwohner beantragte eine Aufhebung der auf eine Stunde be-
grenzten Höchstparkdauer für zwei Parkplätze vor dem Anwesen Steinerne Gasse 10 
(Friseursalon).
Er begründete seinen Antrag mit dem Lockdown der Corona-Pandemie und Schlie-
ßung der Geschäfte. Ebenfalls würde die Aufhebung des Parkverbots die derzeit 
übliche Praxis des unerlaubten Abstellens von Fahrzeugen, das verbotene Weiter-
drehen der Parkscheibe  unterbinden und man könne sich viel Ärger sparen, so der 
Antragsteller. Da die Parkplätze weniger von Kunden, sondern mehr von Anwohnern 
benutzt würden, hätte die Parkregelung ihren Sinn verloren. Da das Parken auf die-
sen zwei Parkplätzen außerhalb der Beschränkungszeiten ohne die Höchstparkdauer 
von 1 Stunde möglich ist und somit das Parken für Anwohnerinnen und Anwohner am 
Abend, für die Nacht und für einen Großteil des Wochenendes zur Verfügung stehen, 
sollte nach Sicht des Ordnungsamtes auch im Hinblick auf das Ende des Lockdowns 
und der Normalisierung des Geschäftsbetriebes die bisherige 1 Stunde Höchstpark-
dauer für Kundinnen und Kunden des Geschäftes aufrechterhalten werden. Der Stadt-
rat folgte der Empfehlung der Verwaltung.
Erweiterung des Parkraumkonzeptes um sog. Besucherausweise
Ein Anwohner der Innenstadt beantragte die Erweiterung des Parkraumkonzeptes für  
Besucherausweise. Als Begründung wurde hier aufgeführt, dass häufiger die Frage 
im Raum stehe, wo ein etwaiger (Familien-)Besuch ganztägig parken könne. Der Alt-
stadtparkplatz sei aufgrund der Entfernung für Gäste nicht zumutbar. 
Der konkrete Vorschlag wäre, dass die Stadt Amorbach ihr Parkraumkonzept inso-
fern erweitert, dass Besitzer eines Anwohnerparkausweises zusätzlich die Möglich-
keit haben,  Besucherausweise auf Tagesbasis gegen eine entsprechende Gebühr 
zu beantragen. Dies würde dem eigentlichen Ansatz des Parkraumkonzeptes, dass 
Besucherinnen und Besucher auf den Altstadtparkplatz oder an den Rand der Innen-
stadt ausweichen, entgegenwirken und die aktuell schon angespannte Parksituation 
durch die dann zusätzlich Parkberechtigten noch verstärkt werden. Dem Antrag wurde 
seitens des Gremiums nicht stattgegeben.
Elternbeiträge für den Monat März 2021 im städtischen Haus der Kinder
Auf Grundlage der in der Vergangenheit ansteigenden Infektionsdynamik wurde sei-
tens der Bayerischen Staatsregierung ein „harter Lockdown“ angeordnet und die Kita 
zum 16.12.2020 geschlossen. Seitdem wurde in der Einrichtung nur noch eine sog. 
Notbetreuung angeboten. Der Freistaat übernimmt 70 % von den Kindergartenge-
bühren. Diese Zahlung des staatlichen Elternbeitragssatzes war zunächst auf die 
Monate Januar und Februar 2021 begrenzt und wurde nur dann ausgezahlt, wenn 
der Träger auch keine Beiträge erhebt bzw. diese wieder an die Eltern zurückzahlt. 
Der Stadtrat beschloss bereits in seiner Sitzung am 18.02.2021 auf Elternbeiträge zu 
verzichten bzw. diese zurückzuzahlen, soweit sich Kinder nicht an mehr als 5 Tagen 
pro Monat in der Notbetreuung befanden. Trotz Rückkehr in den eingeschränkten Re-

A
m

orbach



Bayerischer Odenwald vom 16.03.2021 – Seite 5

gelbetrieb zum 22.02.2021 richtet das zuständige Staatsministerium des Freistaates 
Bayern den Appell an die Eltern, im Interesse des Infektionsschutzes auch weiterhin 
möglichst vom Besuch der Kindertageseinrichtungen abzusehen, sollte die Betreuung 
und Bildung der Kinder auch auf andere Weise sichergestellt werden können. Als 
Anreiz hat die Bayerische Staatsregierung am 23.02.2021 beschlossen, Eltern auch 
im März pauschal bei den Elternbeiträgen zu entlasten. Hierbei wird die Regelung für 
die Monate Januar und Februar fortgeführt. Demzufolge können Eltern den Elternbei-
trag zurückerhalten, soweit ihr Kind an nicht mehr als 5 Tagen im Monat März betreut 
wurde. Analog des letzten Beschlusses vom 18.02.2021 beschloss der Stadtrat, auch 
für den Monat März 2021 den Elternbeitrag für die Betreuung zurückzuzahlen, soweit 
Kinder an nicht mehr als 5 Tagen betreut wurden.
Jahresbericht der Stiftung Altenhilfe für das Jahr 2020
Das Gremium wurde über die Ausschüttung der Stiftung Altenhilfe und den Finanz-
stock informiert. Auch im Jahr 2020 konnte die Stiftung Altenhilfe ihre Unterstützungs-
tätigkeit zum Wohl der älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger im Landkreis Miltenberg 
fortsetzen und genehmigte eine Gesamthöhe von 94.978,72 €.
Insgesamt hat die Stiftung Altenhilfe seit ihrem Bestehen auf Einzelanträge der statio-
nären Einrichtungen und ambulanten Dienste einen Gesamtbetrag von 2.654.167,33 
€ an Förderungen erbracht. Für das Jahr 2021 wurde vom Sitzungskuratorium erneut 
ein Vergaberahmen für die voll- und teilstationären Einrichtungen in Höhe von 110.000 
€ sowie für die ambulanten Dienste und das Mehrgenerationenhaus von 20.000,00 € 
festgelegt. Zum Finanzierungsstatus ist zu bemerken, dass der Vermögensgrundstock 
einschließlich freier Rücklage sowie der Rücklage aus einer Erbschaft zum Jahresbe-
ginn 2020 1.620.142,41 € betrug. Jede Kommune des Landkreises beteiligt sich mit 
0,40 € / Einwohner und der Landkreis mit gleicher Summe. Die beantragten Mittel vom 
Kreisaltenheim Amorbach in Höhe von 7.088,07 € (Gesamtsumme seit Stiftungsgrün-
dung 387.739,60 €) wurden berücksichtigt. Seitens des Seniorenheims Werner wurde 
kein Antrag eingereicht. Die Tagesstätte Leben wurde mit den beantragten 4.561,99 € 
bedacht (Gesamtsumme seit Stiftungsgründung 17.297,70 €). Das Gremium war über 
die Unterstützung der Amorbacher Einrichtungen erfreut und bedankte sich für das 
segensreiche Wirken bei allen Mitgliedsgemeinden sowie Spendern und Sponsoren.
Vermögensstand des sog. Hermine-Fritsch-Fonds zum 31.12.2020
Die Öffentlichkeit wurde über den Vermögensstatus des Hermine-Fritsch-Fonds  
informiert. Die Vermögensbilanz erhöhte sich um 2.293,50 € von 148.641,14 € (Stand 
31.12.2019) auf nun 150.934,64 € (Stand 31.12.2020). Für das Jahr 2020 wurden 
seitens der Wolfram-von-Eschenbach-Grundschule keine Anträge eingereicht. Die 
ausgewiesene Wertsteigerung ist auf den Aktienkurs, welcher jedoch auch stetigen 
Schwankungen unterliegt, zurückzuführen.
Information über die Beteiligungen der Stadt Amorbach 
an privaten Unternehmen
Die Stadt Amorbach ist verpflichtet, jährlich einen Bericht über die Beteiligungen an 
Unternehmen in einer Rechtsform des Privatrechts zu erstellen. In diesem Bericht 
sind alle Unternehmen aufzuführen, bei denen die Stadt Amorbach mindestens über 
1/20 des Anteils verfügt. An solchen Unternehmen war die Stadt Amorbach jedoch 
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in der Vergangenheit nicht  beteiligt. Aus dem erstellten Beteiligungsbericht des Jah-
res 2019 wurden dem Stadtrat als auch der Öffentlichkeit trotzdem entsprechende 
Informationen über wirtschaftliche Betätigungen der Stadt Amorbach außerhalb des 
kommunalen Haushalts zur Verfügung gestellt. Hier handelt es sich vor allem um die 
Beteiligung an der Wärmeversorgung Amorbach GmbH sowie dem Kommunalunter-
nehmen der Stadt Amorbach. 
Ihr 
Peter Schmitt
1. Bürgermeister

Stadtratsitzungen in Amorbach
Die nächsten Stadtratsitzungen sind an folgenden Terminen vorgesehen:

Donnerstag,  25.03.2021
Donnerstag,  15.04.2021

Die Sitzungen finden aufgrund der aktuellen Situation bis auf Weiteres im Lehrsaal 
des Feuerwehrhauses statt!
Anträge zu Sitzungen sollen 10 Tage vorher der Verwaltung vorliegen.

Bekanntmachung des Beteiligungsberichtes  
der Stadt Amorbach für das Jahr 2019

Auf Grund des Art. 94 Gemeindeordnung ist die Stadt Amorbach verpflichtet jährlich 
einen Bericht ihrer Beteiligungen an Unternehmen in einer Rechtsform des Privat-
rechts zu erstellen, wenn ihr mindestens der zwanzigste Teil der Anteile eines Unter-
nehmens gehören. 
Der Beteiligungsbericht 2018 wurde dem Stadtrat in seiner Sitzung vom 04.03.2021 
vorgelegt und von diesem zur Kenntnis genommen.
Der Beteiligungsbericht liegt gemäß Art. 94 Abs. 3 GO in Verbindung mit der Bekannt-
machungsverordnung vom Tage dieser Veröffentlichung auf die Dauer einer Woche 
im Rathaus Zi.Nr. 1.02, innerhalb der allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsichtnah-
me öffentlich auf. Darüber hinaus liegt der Beteiligungsbericht während des ganzen 
Jahres im Rathaus zur Einsicht bereit.
Amorbach, den 05.03.2021 
Stadt Amorbach
Peter Schmitt
1. Bürgermeister
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Fundsachen in Amorbach
Mantel-Gürtel, schwarzer Samt                   Schneeberger Straße

AmtlichesMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 05.03.2021
Bekanntgabe der Beschlüsse aus der 
nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung am 05.02.2021
•  Die Ingenieurbüros Walter + Partner, Tauberbischofsheim und Alfred Schwarz, 

Kirchzell, erhielten den Auftrag für die Planung des 2. Bauabschnittes des Bauge-
bietes „Bucher Weg“. 
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•  Das Ingenieurbüro Klingenmeier, 63916 Amorbach, erhielt den Auftrag zur Varian-
tenprüfung im Rahmen der Sanierung des Hochbehälters Kirchzell und des Förder-
antrags nach der RZWas zum Bruttoangebotspreis von 7.973,00 €.

Bericht zu Anfragen aus dem Gemeinderat
Verunreinigungen durch Hundekot
Trotz der zahlreich aufgestellten Hundetoiletten ist wieder vermehrt die Verschmut-
zung mit Hundekot festzustellen. Zusätzlich zu den bereits vielfach veröffentlichten 
Aufrufen und Appellen im Amtsblatt hat die Verwaltung nun alle Hundehalter direkt mit 
einem Schreiben über die Missstände informiert und dazu aufgefordert, den Kot ihrer 
Hunde ordnungsgemäß zu beseitigen.
Ergebnis der Variantenuntersuchung im Rahmen der Neuordnung 
der Abwasseranlage
Bereits mit Beschluss vom 20.01.2017 erhielt die ARZ Ingenieure GmbH & Co. KG, 
97078 Würzburg, den Auftrag zur Durchführung einer vergleichenden Untersuchung 
der künftigen Organisation der Abwasserbeseitigung des Marktes Kirchzell. Diese Un-
tersuchung umfasst den Auftrag zur Erstellung eines Kostenvergleichs. Das Ergebnis 
dieser Variantenuntersuchung liegt nun – vorbehaltlich einer Prüfung durch das Land-
ratsamt Miltenberg und das Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg – vor und wurde von 
Herrn Finger vom Ingenieurbüro ARZ vorgestellt. Das Ergebnis der Variantenunter-
suchung lässt sich wie folgt zusammenfassen:
Im Rahmen der Studie wurden zwei Varianten untersucht, die zukünftig eine Abwas-
serbehandlung ermöglichen, die jeweils dem Stand der Technik entsprechen. Wäh-
rend in Variante 1 die Abwasserbehandlung des Marktes Kirchzell weiterhin in einer 
eigenen Kläranlage stattfindet, wird in Variante 2 das anfallende Abwasser zur Klär-
anlage des Abwasserzweckverbandes Main-Mud-Miltenberg gefördert. Bei beiden 
Varianten ist voraussichtlich der Neubau von Regenüberlaufbecken erforderlich.
In Variante 1 entstehen Investitionskosten in Höhe von ca. 2.767.450,00 € (netto). Die 
Betriebskosten (inkl. Reinvestitionskosten) betragen ca. 124.252,75 €. In der Kos-
tenvergleichsrechnung wurden unterschiedliche Ansätze für den Realzins sowie die 
Preissteigerungsrate getroffen. Über den Betrachtungszeitraum von 60 Jahren er-
geben sich Projektkostenbarwerte zwischen 6.165.604,58 € und 9.394.686,48 €.
Für Variante 2 ergeben sich Investitionskosten von ca. 2.823.350,00 € (netto). Die 
Betriebskosten (inkl. Reinvestitionskosten) betragen unter Berücksichtigung des 
Schätzwertes für die Abwasserbehandlung insgesamt ca. 274.748,00 €. Analog zu 
Variante 1 wurde untersucht wie sich unterschiedliche Entwicklungen für den Zinssatz 
und die Preissteigerung auf den Projektkostenbarwert auswirken. Die ermittelten Pro-
jektkostenbarwerte schwanken innerhalb eines Bereiches von 10.195.804,14 € und 
13.844.181,00 €.
Insgesamt kommt die Kostenvergleichsrechnung zu dem eindeutigen Ergebnis, dass 
die Erstellung einer eigenen neuen Kläranlage deutliche Kostenvorteile im Vergleich 
zur Abwasserförderung birgt. Den ausschlaggebenden Faktor stellen die Betriebskos-
ten dar, welche unabhängig vom Erstellungsverfahren der Druckleitung entstehen. 
Aus wirtschaftlicher Sicht wurde seitens des Ingenieurbüro ARZ empfohlen, Variante 1  
in den weiteren Planungsschritten zur forcieren.
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Eine weitere Behandlung im Gemeinderat erfolgt nach abgeschlossener Prüfung 
durch das Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg und das Landratsamt Miltenberg.
Haushalt des Schulverbands Parzival-Mittelschule Amorbach für das Jahr 2021
Bürgermeister Stefan Schwab stellte die wesentlichen Zahlen des Haushaltsplans 
des Schulverbandes vor. Bei einem Gesamtvolumen des Haushalts von 954.340,00 
€ müsse ein ungedeckter Finanzierungsbedarf von 531.540,00 € auf die Verbandsge-
meinden umgelegt werden. Dies bedeute für den Markt Kirchzell bei 31 Schülern und 
einer Umlage von 3.054,83 € einen Aufwand von 94.699,73 €. Im Übrigen weise der 
Haushalt keine Besonderheiten auf und sei bereits von der Verbandsversammlung 
beschlossen.
Zweckvereinbarung zur Informationssicherheit
Die Kommunen im Landkreis Miltenberg haben mit dem Landkreis Miltenberg eine 
Zweckvereinbarung hinsichtlich der Bestellung eines Datenschutzbeauftragten ab-
geschlossen. Dieser ist inzwischen auch bestellt worden. Hinsichtlich der Informa-
tionssicherheit sind bisher jedoch keinerlei Vereinbarungen geschlossen. Im Rahmen 
des Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzeptes sind Überlegungen hinsichtlich 
der Erstellung eines Informationssicherheitskonzeptes sowie der Bestellung eines In-
formationssicherheitsbeauftragten im Rahmen einer Zweckvereinbarung besprochen 
worden.
Diese geplante Zweckvereinbarung betrifft:
• die Stadt Amorbach, die Märkte Kirchzell, Schneeberg und Weilbach,
• die Schulverbände Grundschule und Mittelschule sowie
• die Kommunalunternehmen der Stadt Amorbach und des Marktes Weilbach
Es ist vorgesehen, dass die Vertragspartner einen Zuwendungsantrag nach der 
„Richtlinie für Zuwendungen des Freistaates Bayern zur Förderung der interkommu-
nalen Zusammenarbeit“ bei der Regierung Unterfranken stellen. Demnach ist eine 
Förderung von bis zu 85 % oder max. 90.000 € möglich – für den gesamten inter-
kommunalen Zusammenschluss. Eine Bedingung der Förderung sieht vor das Infor-
mationssicherheitsmanagementsystem dauerhaft, mindestens jedoch fünf Jahre lang 
beizubehalten. Die Vertragspartner sehen vor, im Anschluss an die dreijährige Ver-
tragslaufzeit eine der folgenden Optionen zu wählen:
• Bestellung eines bis dahin ggf. vom Landkreis Miltenberg gestellten ISB
• Bestellung eines externen ISB aus der Privatwirtschaft
•  Bestellung eines ISB, angestellt bei den Vertragspartnern   

gemäß Zweckvereinbarung
Der Gemeinderat beschloss, eine Zweckvereinbarung mit der Stadt Amorbach, den 
Märkten Schneeberg und Weilbach, den Schulverbänden Grundschule und Mit-
telschule sowie den Kommunalunternehmen der Stadt Amorbach und des Marktes 
Weilbach zur Erstellung eines Informationssicherheitskonzeptes sowie der Bestellung 
eines gemeinsamen Informationssicherheitsbeauftragten zu schließen. In diesem 
Zuge stellen die Vertragspartner einen Antrag auf Förderung gemäß der „Richtlinie für 
Zuwendungen des Freistaates Bayern zur Förderung der interkommunalen Zusam-
menarbeit“.

K
irchzell



Bayerischer Odenwald vom 16.03.2021 – Seite 13

Beteiligungsbericht nach Art. 94 Abs. 3 Gemeindeordnung (GO) für die Wärme-
versorgung Amorbach GmbH
Der Gemeinderat nahm den Beteiligungsbericht zur Kenntnis.

Routinemäßige und mikrobiologische Untersuchung des Trinkwassers durch 
das Büro Dr. Nuss, Bad Kissingen
Das Institut Dr. Nuss hat am 19.01.2021 Proben des Reinwassers aus den Sammel-
messstellen in Kirchzell entnommen und im Rahmen der routinemäßigen Untersu-
chungen chemisch und mikrobiologisch untersucht. Außerdem wurde im Rahmen der 
freiwilligen Überwachung eine Probe aus der Sammelmessstelle im Ortsnetz Ottorfs-
zell mikrobiologisch untersucht. Nach den Untersuchungsbefunden vom 22.01. und 
12.02.2021 sind bei beiden Proben die Grenzwerte der nach der Trinkwasserverord-
nung zu untersuchenden Parameter eingehalten.

Stromversorgung des Marktes Kirchzell: Teilnahme an der Bündelausschrei-
bung des Bayerischen Gemeindetages für den Lieferzeitraum 2023-2025
Die KUBUS Kommunalberatung und Service GmbH leitet bereits jetzt die Bündelaus-
schreibung für die Stromversorgung für den Lieferzeitraum 2023 bis 2025 ein. Der 
Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 07.05.2015 der Teilnahme an der Bündelaus-
schreibung und einem unbefristeten Dienstleistungsvertrag mit der Gesellschaft zuge-
stimmt, so dass eine erneute Beschlussfassung nicht erforderlich ist. Die bisherigen 
Erfahrungen zeigen, dass die Bündelausschreibungen deutlich günstigere Angebote 
erbringen als Einzelausschreibungen der Kommunen, so dass diese Praxis in jedem 
Falle beibehalten werden sollte. Die Ausschreibung kann für Normalstrom, Ökostrom 
ohne Neuanlagenquote oder Ökostrom mit Neuanlagenquote (50 % aus Neuanlagen) 
erfolgen. Nach Einschätzung der KUBUS GmbH liegen die Mehrkosten für Ökostrom 
ohne Neuanlagenquote bis max. 0,5 ct/kWh und für Ökostrom mit Neuanlagenquote 
zwischen 0,5 und 1,2 ct/kWh über den Kosten für Normalstrom. Der Markt Kirchzell 
wird sich im Rahmen der bestehenden Dienstleistungsvereinbarung auch für den kom-
menden Lieferzeitraum 2023 bis 2025 an der Bündelausschreibung beteiligen und wie 
gehabt die Lieferung von Ökostrom ohne Neuanlagenquote in einem Los ausschreiben.

Dorfladen
Die Online-Informationsveranstaltung hat am 09.02.2021 stattgefunden und wurde 
sehr gut angenommen (ca. 70 interessierte Personen). Im Nachgang zu dieser Info-
Veranstaltung hat sich ein Arbeitskreis gebildet. Die Mitglieder sind Katja Bundschuh, 
Heinz Herkert, Karlheinz Hess, Gerhard Link, Christine Richter, Bertram Röchner, 
Lisa Schnellbacher, Sandra Schäfer, Patrick Walter und Reinhard Zang sowie Herr 
Volker Hahn, Bürgermeister Stefan Schwab und geschäftsleitender Beamter Ma-
rio Schneider. Der Arbeitskreis hat sich in einer weiteren Online-Veranstaltung am 
25.02.2021 bereits mit dem Fragebogen für die Kirchzeller Bevölkerung befasst hat. 
Dieser Fragebogen wird demnächst an alle Haushalte verteilt. Auf Grundlage der in 
den Fragebögen gemachten Angaben wird dann das weitere Vorgehen festgelegt und 
insbesondere entschieden, ob ein Dorfladen überhaupt gewünscht bzw. benötigt wird 
und falls ja, welche Aspekte bei einem zukünftigen Dorfladen besonders zu berück-
sichtigen sind. 
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Umstellung des Sondertarifs der Verkehrsgemeinschaft 
am Bayerischen Untermain (VAB)
Seit 2011 profitieren Reisende innerhalb des Amorbacher Raumes von einem Son-
dertarif der Verkehrsgemeinschaft am Bayerischen Untermain (VAB). Hierbei wurden 
bislang die vom Reisenden zu erhebenden Fahrtkosten wie folgt gedeckelt: Einzel-
fahrschein Kind 0,80 €; Einzelfahrschein Erwachsener 1,20 €; Tageskarte Kind 1,50 € 
Tageskarte Erwachsener 2,20 €
Die Differenz zum eigentlichen Fahrpreis (Höhe differenziert je nach Preisstufe bzw. 
sog. Wabenübertritt) wird der Verkehrsgemeinschaft am Bayerischen Untermain 
durch die Kommunen Amorbach, Kirchzell, Schneeberg und Weilbach solidarisch 
zu je ¼ ersetzt. Für den Sondertarif der Fahrten im Kalenderjahr 2019 übernahm 
der Markt Kirchzell einen Betrag in Höhe von 2.383,33 €, bei insgesamt 6.507 abge-
deckten Fahrten. Die VAB plant nun zum 01.05.2021 in ihrem gesamten Verkehrsge-
biet auch digitale Fahrausweise auszugeben. Für eine transparente Kommunikation 
im Verbundgebiet plant die VAB deshalb, alle bestehenden Sondertarife innerhalb des 
Verbundgebietes anzugleichen. Vor diesem Hintergrund haben die die VAB-Gesell-
schafter auf der Gesellschafterversammlung am 27.10.2020 beschlossen, das Ange-
bot an Sondertarifen auf zwei Varianten zu reduzieren. 
Variante 1 (Basisvariante) Tageskarte Erwachsene: 2,00 €; Tageskarte Kinder 1,00 € 
Variante 2 Tageskarte Erwachsener 2,00 €; Tageskarte Kind 1,00 €; Einzelkarte Er-
wachsener 1,00 €; Einzelkarte Kind 0,50 €
Ausgehend von den Fahrdaten 2019 würde sich für den Markt Kirchzell bei der Variante 
1 eine Reduzierung auf 1.195,43 € ergeben. Ein Anstieg der verkauften Tageskarten 
wäre bei dieser Variante zu erwarten. Nach Variante 2 würde sich der Beitrag für den 
Markt Kirchzell auf 2.767,25 € erhöhen (+383,92 €). Eine Abstimmung der Kommunen im 
Amorbacher Raum ergab, dass auch weiterhin ein Sondertarif für Einzelkarten angebo-
ten werden soll. Es wird daher vorgeschlagen ab 01.05.2021 die Variante 2 anzubieten.

Nachgewiesener Wolfsriss in Dörnbach
Das Bayerische Landesamt für Umwelt (LfU) hat dem Landratsamt Miltenberg kürzlich 
mitgeteilt, dass bei einem am 19. Februar 2021 in der Nähe von Dörnbach aufgefun-
denen weiblichen Stück Rotwild der genetische Nachweis gelungen ist, dass es sich 
um die Beute eines Wolfes handelt. Nach Meldung des Fundes durch den zustän-
digen Jagdaufseher an einen Ansprechpartner des Netzwerkes Große Beutegreifer 
waren die Personen innerhalb einer Stunde vor Ort und konnten Proben entnehmen, 
mit deren Analyse dem LfU nun dieser Nachweis gelungen ist.

20. Flursäuberungsaktion „Wir räumen unseren Landkreis auf“
Die für den 27.03.2021 geplante landkreisweite Flursäuberungsaktion muss leider  
wegen der Corona-Pandemie erneut abgesagt werden.

Zustand des Verbindungswegs zwischen Sandweg und Frühlingstraße
Gemeinderat Heinz Herkert wies darauf hin, dass der Verbindungsweg zwischen Sand-
weg und Frühlingstraße gerade bei Nässe nicht gut zu laufen sei. Er regte an, diesen 
vom Bauhof anschauen und ggf. schottern zu lassen. Es bestehe Handlungsbedarf.
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Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt:  Freitag, den 26.03.2021
  Freitag, den 16.04.2021
  Beginn jeweils um 19.00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen – angeheftet 
an den Gemeindeanschlagtafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 21 der Geschäftsordnung, bis 
zum 7. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, 
sich mit ihren Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemein-
derat zu wenden.

Bekanntmachung
Der Markt Kirchzell hat zur Information der Gemeindevertretung und der Öffentlichkeit 
jährlich einen Bericht über seine Beteiligungen an Unternehmen in einer Rechtsform 
des Privatrechts zu erstellen. In diesem Bericht sind alle Unternehmen aufzuführen, 
bei denen der Markt Kirchzell mindestens über den zwanzigsten Teil der Anteile ver-
fügt. Mit dieser Regelung in Art. 94 GO wird eine breite Basis der Information sicher-
gestellt.
Mit diesem Beteiligungsbericht 2020 werden die finanzwirtschaftlichen Inhalte der 
Haushaltsrechnung im Bereich der Beteiligungen um wesentliche betriebswirtschaft-
liche Informationen ergänzt. 
In diesen Beteiligungsbericht kann jedermann während der allgemeinen Dienststun-
den in der Gemeindeverwaltung Kirchzell, Rathaus, Hauptstraße 19, Zimmer Nr. 4 
Einsicht nehmen (Art. 94 Abs. 3 Sätze 4 und 5 GO). Aufgrund der aktuellen Situation 
bitten wir um vorherige Terminvereinbarung (Tel: 09373/9743-12).
Kirchzell, den 08.03.2021
MARKT KIRCHZELL
gez.
Schwab
1. Bürgermeister
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Neue Mitarbeiterinnen im Rathaus Kirchzell
Gerne möchten wir uns bei Ihnen vorstellen: 

Mein Name ist 
Christiane Keller. 
Ich bin seit 01.02.2021  
im Rathaus Kirchzell  
als neue Mitarbeiterin  
im Hauptamt tätig. 

Ich heiße 
Sabrina Stummvoll.  
Seit 01.03.2021 bin ich im 
Kassen- und Steueramt im 
Rathaus Kirchzell eine Ihrer 
Ansprechpartnerinnen.

Zuvor waren wir beide als Industriekauffrau in unterschiedlichen Betrieben tätig. 
Wir freuen uns auf unsere neuen Aufgaben und eine gute Zusammenarbeit mit Ihnen!

Der Markt Kirchzell trauert um

seinen langjährigen Gemeinderat

Heinz Herkert
Er war seit 2002 Mitglied des Marktgemeinderates Kirchzell und hat dieses Amt 
bis zu seinem überraschenden und viel zu frühen Tod mit hoher fachlicher  
Kompetenz, Besonnenheit und großem Engagement ausgeübt.
Heinz Herkert hat sich dabei stets mit Nachdruck für die Interessen der Bürger-
innen und Bürger seiner Heimatgemeinde eingesetzt.
Mit seinem ausgeprägten Gerechtigkeitssinn und seiner konstruktiven Arbeits-
weise war er einer der Meinungsführer im Gemeinderat gewesen.
Seine kollegiale und immer sachliche Art hat wesentlich zur harmonischen  
Zusammenarbeit im Gemeinderat beigetragen.
Er wird eine große Lücke hinterlassen und wir werden ihn sehr vermissen.

Wir sind sehr dankbar für sein langjähriges Wirken zum Wohle der Gemeinde  
und werden ihn in bester Erinnerung behalten.

Kirchzell, den 10.03.2021 

Markt Kirchzell
Stefan Schwab
1. Bürgermeister
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Jagdgenossenschaft Watterbach
Am Montag, den 29.03.2021 findet um 19.30 Uhr im Gasthaus „Meixner“ eine Ver-
sammlung der Jagdgenossenschaft Watterbach statt. Hierzu ergeht an alle Jagdge-
nossen herzliche Einladung.
Bedingt durch die Maßnahmen zur Eindämmung des SARS-CoV-2/COVID-19 Virus 
findet die Veranstaltung unter den zum Zeitpunkt der Versammlung (29.03.2021) gel-
tenden Schutzmaßnahmen statt.
Tagesordnung:
1. Bericht des Jagdvorstehers
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassenführers
4. Neuwahlen
5. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Kirchzell/Watterbach, den 12.02.2021
Jagdgenossenschaft Watterbach
Jens Herkert
Jagdvorsteher

AmtlichesMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Öffnungszeiten im Rathaus Schneeberg
Montag, Mittwoch und Freitag von 08.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag von 09.00 bis 12.00 Uhr,
Donnerstag von 09.00 bis 12.00 Uhr und
 von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Derzeit ist das Rathaus für den allgemeinen Besucherverkehr geschlossen. Bitte set-
zen Sie sich ausschließlich postalisch, telefonisch oder elektronisch mit uns in Verbin-
dung. Sofern eine persönliche Vorsprache zwingend notwendig ist, können Termine 
vereinbart werden.Telefon: (09373) 9739-40 • Telefax: (09373) 9739-51
Email: Gemeinde@schneeberg-odenwald.de
Homepage: http://www.schneeberg-odenwald.de

Fundsachen in Schneeberg
Gegenstand Fundort
Spiegel für Moped Amorbacher Str. vor dem Rathaus
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Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt:  Mittwoch, den 14.04.2021
  Freitag, den 07.05.2021. 
  Beginn jeweils um 19.00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen – angeheftet 
an den Gemeindeanschlagstafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 21 der Geschäftsordnung, bis 
zum 8. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit ihren 
Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu wenden. 

Verschiebung des Abfuhrplanes
Die Müllabfuhr verschiebt sich infolge der Osterfeiertage für: 
Restmüll:  Montag, den 29. März 2021

20. Flursäuberungsaktion
„Wir räumen unseren Landkreis auf“  

erneut abgesagt
Leider muss die für den 27.03.2021 geplante kreisweite Flursäuberungsaktion wegen 
der Corona-Pandemie erneut abgesagt werden. Das Landratsamt wird einen neuen 
Termin festlegen, sobald die Pandemielage dies zulässt. 
Wir bitten um Verständnis.

Bitte Vögel nicht mehr füttern
Der Markt Schneeberg bittet die Mitbürger, wildlebende Vögel nicht mehr zu füttern. 
Herabgefallenes Futter aus Futterhäuschen bzw. Futternetzen oder auf den Boden 
ausgestreutes Futter lockt nicht nur Vögel sondern auch Ratten an, die sich dann 
unkontrolliert vermehren können. Da Ratten für Menschen gefährliche Krankheitser-
reger verbreiten können, ist eine Eindämmung der Rattenpopulation wichtig. Die Be-
kämpfung einer Rattenplage, die im vergangenen Jahr durch Vogelfutter auftrat, 
hat der Gemeinde viel Geld gekostet.
Der Markt Schneeberg appelliert an alle Bürger, die Vogelfütterung einzustellen. Un-
sere heimischen Wildvögel finden jetzt im Frühjahr ausreichend geeignetes Futter 
zum Überleben und für die Brut.

Schneeberg
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Kein Holz neben dem Radweg lagern
Der Markt Schneeberg bittet darum, am Radweg Richtung 
Rippberg kein Holz am Wegrand zu lagern. 
Besonders an engen Stellen und im Kurvenbereich wird 
dadurch der Fahrweg eingeengt und kann bei Begeg-
nungsverkehr zu Unfällen führen. 
Außerdem ist nach einem Abtransport von Holz der Rad-
weg wieder von Rinden- und Holzstücken zu säubern. 

Meldung defekter Straßenbeleuchtung
Das Bayernwerk informiert, dass ab sofort defekte Straßenbe-
leuchtungen auch über das Smartphone an die Gemeinde 
Schneeberg gemeldet werden können. Einfach nebenstehenden 
QR-Code am Smartphone einscannen und für zukünftige Ver-
wendung den Link z. B. auf dem Homescreen ablegen. Anschlie-
ßend stehen unterschiedliche Möglichkeiten zur Verfügung, den 
Schaden an der Straßenbeleuchtung zu beschreiben und an die 
Gemeinde zu melden.

Kindergarten Regenbogen Schneeberg

Hallo!
Das Leben im Himmel ist viel schöner. Da ist der Opa. Und die Oma und die Oma und 
noch eine Uroma. Da ist es schön, weil man da alle wiedersieht, die man liebt. Egal 
ob die tot sind oder leben. Und Freiheit hat man da. Weil fliegen können sie auch. 
Ich nicht. Bloß als Krabb. Ich war schon mal bei einer Beerdigung. Die Eltern dürfen 
entscheiden, ob einer verbrannt wird oder vergraben. Also, das glaub ich. Weil ja der 
Verstorbene ihnen gehört hat. Und manchmal kann man es auch selbst entscheiden, 
wo man hinkommt. Bei Beerdigungen haben immer alle geweint. Aber das müssen 
sie doch nicht. Weil, wenn sie tot sind, sehen sie sie doch wieder. Trotzdem sind Be-
erdigungen nicht schön. – Ich wäre lieber im Spielzeugladen gewesen. Aber es gehört 
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auch zum Leben dazu. Zuerst muss man aber beim lieben Gott am Ziel sein. Dann 
beginnt die Beerdigung und der Herr Pfarrer liest so ein Buch. So ein Schwarzes. Da 
muss man leise sein. Und bei Beerdigungen darf man Kerzen anbrennen. Drei Stück. 
Das sind die gleichen wie zuhause. Die brennt man an, dass ihnen wärmer wird und 
sie in den Himmel kommen. Ich vermisse die, die gestorben sind und ich denke an sie. 
Manchmal muss man weinen, wenn man Bilder anschaut. Und manchmal lachen. Wir 
können ja jetzt einmal zusammen an alle denken, die gestorben sind.

Elternbeirat im Haus für Kinder – Schneeberg
Da in diesem Jahr der Kontakt sehr eingeschränkt ist, 
möchten wir auf diesem Wege noch einmal unseren Elternbeirat für dieses Einrich-
tungsjahr vorstellen:

1. Vorsitzender:  Bachmann, Jessica
2. Vorsitzender:  Farrenkopf, Christin
1. Schriftführer:  Zipf, Daniela
2. Schriftführer:  Dell, Ann Christin
1. Kassier:  Keller, Melanie
2. Kassier:  Breunig, Christopher
Beisitzer:  Hägele, Julia
 Keller-Herkert, Christiane
 Probst, Nadine
 Welzenbach, Sabrina

Wir freuen uns auf und über eine weiterhin gute, konstruktive Zusammenarbeit!
*Wohlfühlen*Vertrauen*Wirken*Leben*
Sie wünschen sich für Ihr Kind eine Einrichtung, in der es sich entfalten kann? - Deren 
Konzeption auf dem Wissen basiert, dass Autonomie, Selbstwirksamkeit, Selbstbe-
stimmung, sowie Verbundenheit, Beziehung und Zugehörigkeit wichtige Grundbedürf-
nisse und Entwicklungsaufgaben des Menschen sind?
Sie wünschen sich für ihr Kind ein pädagogisches TEAM, dass ihm auf Augenhöhe 
begegnet und es als die eigenständige Persönlichkeit, mit all seinen Fähigkeiten und 
individuellen Entwicklungsbedürfnissen, Hintergründen und Ideen ansieht, die es ist?
Sie wünschen sich eine Einrichtung, die Ihr Kind in seiner Eigenverantwortlichkeit 
unterstützt und es dazu anregt auch anderen Autonomie zuzugestehen?
DANN IST IHR KIND BEI UNS GENAU RICHTIG! 
Sie interessieren sich für einen Platz in unserer Einrichtung für das nächste Kinder-
gartenjahr?
Dann melden Sie sich bis 26.03.2021 bei uns. 
Wir sind unter 09373/1630 oder per E-Mail unter haus-fuer-kinder@schneeberg-
odenwald.de für Sie erreichbar. (Ansprechpartner: Fr. Lebert – Einrichtungsleitung)
Wir freuen uns auf Sie!

Schneeberg
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Pflegearbeiten – Sehenswürdigkeiten 
Waldgebiet rund um Schneeberg

Wer es noch nicht gemerkt hat, in den Wäldern rund um Schneeberg tut sich seit 
Monaten etwas. Alte, nicht mehr zu erkennende Wege werden von Geäst befreit und 
wieder begehbar gemacht, vergessene oder unbekannte Besonderheiten werden frei-
gelegt und Hinweisschilder werden aufgestellt.
Wie kam es dazu?
Ralf Wöber klärt uns auf:
„Es begann alles mit der Suche nach dem mir nicht bekannten Hundsgrab. Burkard 
Breunig fuhr mit meinem Sohn Paul und mir in den Kohlwald. Er wollte uns das Hunds-
grab zeigen. Bewaffnet mit Stahlbürsten suchten wir viele Steine ab, gefunden haben 
wir es an diesem Tag leider nicht. Eine Woche später, das gleiche nochmal von vorne. 
Diesmal gelang es uns aber, den großen Stein mit der Widmung zu finden und wir 
machten den Fels vom Moos frei. Bei der Arbeit kam schon die Idee auf, einen Weg 
an das bald hundert Jahre alte Grab zu schaffen. 
Unweit daneben liegt auch der Steinsarg vom Kohlwald. Sehr unscheinbar, nicht allzu 
weit vom Hauptweg entfernt gelegen. Als Burkhard uns erzählte, dass er zusammen 
mit Heinz Pföhler bei allen drei Schneeberger Steinsärgen Wege angelegt hatte, war 
mir klar, auch die müssen wieder hergerichtet werden. Gesagt, getan, nur kurze Zeit 
später wurde der Weg im Kohlwald von Burkard und Paul wieder gesäubert. Dies ge-
schah, nachdem sie die Schutzhütte nahe der Siegfriedsquelle und den Weg zu den 
Wolfstannen wieder auf Vordermann gebracht hatten.
Zum Steinsarg am Zweiteberg musste ich einen neuen Weg anlegen, da viel Altholz 
dort den alten Weg zugedeckt hatte. Der dritte Sarg am Zwitscher benötigte ebenfalls 
einen neuen Zugang, dort wurden dann Burkhard und Paul wiederaktiv. 
Nun war der geplante Weg zum Hundsgrab dran, den es so bisher noch nicht ge-
geben hat. In vertraut gemeinsamer Arbeit haben wir einen interessanten Verbin-
dungsweg zwischen zwei bestehenden Wanderwegen geschaffen. Damit auch die 
Wanderer wissen, wo es langgeht, hat Ralf Dolzer fünf passende Holzschilder mit 
Inschriften gefräst. Nachdem ich diese lackiert, sowie mehrere Pfosten hergerichtet 
hatte, konnten wir zusammen den letzten Schritt in Angriff nehmen und die Schilder 
vor Ort anbringen. 
Als (vorläufiger) Abschluss der Waldarbeiten haben wir noch das Geländer zur Rie-
senhöhle am Sommerberg repariert, welches nahezu zerstört war. Dass wir auch dort 
den Weg etwas gepflegt haben, versteht sich von selbst.“
Leider gibt es auch schlechte Nachrichten: Man soll es nicht glauben, aber einen Tag, 
nach dem das Hinweisschild zum Steinsarg im Kohlwald aufgestellt war, wurde dieses 
aus dem Boden gerissen und einfach in den Wald geworfen! Welch kranker Geist tut 
so etwas?
Zusätzlich wurde der nagelneue Weg zum Hundsgrab am nächsten Tag von zwei 
Enduro-Motorräder böse malträtiert. Unglaublich!
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Wir können nur an alle Bürgerinnen und Bürger appellieren, jegliche Art von Vandalis-
mus anzuzeigen oder wenigstens bei der Gemeinde zu melden. Solch ein primitives 
Verhalten darf sich nicht auch bei uns auf dem Lande breitmachen!
 

 
Steinsarg     Burkard Breunig und Ralf Wöber
 

 
Hundsgrab    Paul Wöber und Burkard Breunig

Alle Fotos: Bernhard Pfeiffer

Schneeberg



Bayerischer Odenwald vom 16.03.2021 – Seite 23

Bücherei Schneeberg wieder geöffnet!
Liebe Leserinnen, liebe Leser,      
ab 08.03.2021 dürfen die Bü-
chereien, unter Einhaltung der Sicherheitsvorschriften, wieder öffnen. Wir freuen uns 
sehr, Sie wieder in unserer Bücherei begrüßen zu dürfen. Viele neue Bücher warten 
darauf gelesen zu werden.
Öffnungszeiten: Montag 16.00 bis 18.00 Uhr
Ihr Büchereiteam

AmtlichesMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Gemeinderatsitzungen in Weilbach
Die nächste Gemeinderatsitzung ist am folgenden Termin vorgesehen:

Dienstag, 20.04.2021 um 19.00 Uhr in Weilbach / Rathaussaal
Anträge, Anfragen, usw. die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind schrift-
lich zu stellen. Sie sollen spätestens am 6. Tag vor der Sitzung eingereicht werden. 
Die Sitzungstermine sowie die Tagesordnungspunkte können auch auf der Home-
page www.weilbach.de entnommen werden. Zusätzlich werden diese auch an den 
Anschlagstafeln veröffentlicht. 

Weilbacher Regionalmarkt
Weilbacher Regionalmarkt – Tel: 09373-20 30 606 – Fax: 20 30 607

Öffnungszeiten:  Montag: 09.00 Uhr - 13.00 Uhr
 Dienstag: 09.00 Uhr - 13.00 Uhr
 Mittwoch: 09.00 Uhr - 13.00 Uhr
 Donnerstag:   09.00 Uhr - 18.00 Uhr
 Freitag: 09.00 Uhr - 18.00 Uhr
 Samstag:      08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Bäckerei Stich im Regionalmarkt
Öffnungszeiten: Montag: 06.30 Uhr - 13.00 Uhr
 Dienstag: 06.30 Uhr - 13.00 Uhr
 Mittwoch: 06.30 Uhr - 13.00 Uhr
 Donnerstag:   06.30 Uhr - 18.00 Uhr
 Freitag: 06.30 Uhr - 18.00 Uhr
 Samstag:      06.00 Uhr - 12.00 Uhr 
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Gotthard-Grundschule Weilbach
Information zur Schuleinschreibung 2021

Kinder, die bis zum 30. September 2015 geboren sind, werden für das kommende 
Schuljahr 2020/21 schulpflichtig.
„Korridorregelung“:
Bei Kindern, die im Zeitraum vom 01.07. bis 30.09.2021 sechs Jahre alt werden, berät 
die Schule und spricht eine Empfehlung aus. Die Erziehungsberechtigten entschei-
den, ob das Kind schulpflichtig wird oder nicht. Bitte geben Sie bis zum 12.04.2021 
eine schriftliche Erklärung ab, falls ihr Kind erst zum Schuljahr 2022/2023 schulpflichtig  
werden soll. Bei Fragen zur Schulreife Ihres Kindes, wenden Sie sich bitte an die 
Schulleitung.
Kinder, die bis zum 31.12.2015 geboren sind, können auf Antrag der Eltern zum Schul-
besuch angemeldet werden. Sie gelten nicht als vorzeitig aufgenommen. Setzen Sie 
sich in diesem Fall möglichst bald mit der Schulleitung in Verbindung.
Im letzten Jahr zurückgestellte Kinder müssen erneut angemeldet werden. Dabei ist 
der Zurückstellungsbescheid vorzulegen.
Die Schulanmeldung findet auf dem Postweg statt. Diese Unterlagen benötigen wir:
-  Anmeldebogen: Bitte prüfen/ergänzen Sie die vorausgefüllten Adress- und Kontakt-

daten.
-  Notfalldatenblatt: Bitte hier eintragen, wen wir im Krankheitsfall kontaktieren können, 

wenn Sie nicht erreichbar sind. Auf diesem Blatt können auch ggf. vorliegende  Krank-
heiten und Anmerkungen zu Ihrem Kind vermerkt werden, die zu beachten sind. 

-  Kopie der Geburtsurkunde des Kindes
-  Einverständniserklärung für den Nachweis „Masernimpfung“
-  Sorgerechtsbeschluss, falls vorhanden
-  Informationsblatt des Kindergartens für die Grundschule
-  ggf. Wahl des Religionsunterrichtes
-  ggf. Anmeldung zur Offenen Ganztagsschule (ehemals Mittagsbetreuung)
-  Bescheinigung der Schuleingangsuntersuchung bitte nachreichen, sollte diese noch 

durchgeführt werden 
Bitte geben Sie die Unterlagen persönlich, auf dem Postweg oder per Einwurf in den 
Briefkasten der Schule bis spätestens 12.03.2021 bei uns ab. 
Bei Fragen zu den Anmeldeunterlagen wenden Sie sich bitte an Frau Schobert, die 
Sie zu folgenden Zeiten erreichen: montags von 10 – 13 Uhr und donnerstags von 8 - 
11 Uhr, Telefon 0 93 73 / 90 28 30
Sollte pandemiebedingt ein Besuch der Kinder in der Schule möglich sein, werden 
wir dies zusammen mit den Kindergärten organisieren. Geplant ist ein Elternabend 
zur Einschulung im April oder Mai, je nach Pandemielage. Eine Einladung hier-zu 
bekommen Sie über die Kindergärten ausgeteilt. 
gez. Jürgen Legler, Rektor                                     
Gotthard-Grundschule Weilbach, Raiffeisenstraße 5,  63937 Weilbach, 
Tel.: 09373 / 902830, Fax: 09373 / 902832, Mail: verwaltung@vs-weilbach.de

W
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Amtliches Allgemein

Corona-Virus: Rathäuser bleiben geschlossen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
die Rathäuser der Stadt Amorbach sowie der Märkte Kirchzell, Schneeberg und Weil-
bach bleiben weiterhin und bis auf Weiteres für den allgemeinen Besucherverkehr 
geschlossen. 
Bitte setzen Sie sich ausschließlich postalisch, telefonisch oder elektronisch mit 
uns in Verbindung. Sofern eine persönliche Vorsprache zwingend notwendig ist, kön-
nen im Sinne einer Reduzierung des Besucherverkehrs und zur Vermeidung von 
Wartezeiten Termine vereinbart werden. Beim Besuch der Rathäuser ist ein Mund-
Nasenschutz (Schutzmaske) zu tragen.
Wir bedanken uns für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung.
Mit den besten Grüßen, bleiben Sie gesund!
Ihr
gez. gez. gez. gez.
Peter Schmitt Stefan Schwab Kurt Repp Robin Haseler
1. Bürgermeister 1. Bürgermeister 1. Bürgermeister 1. Bürgermeister
Stadt Amorbach Markt Kirchzell Markt Schneeberg Markt Weilbach
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Nachweis über einen Wolfsriss an einem Rotwild  
im Bereich Kirchzell

Das Bayerische Landesamt für Umwelt (LfU) hat dem Landratsamt Miltenberg mitge-
teilt, dass bei einem am 19. Februar 2021 in der Nähe des Weilers Dörnbach, Markt 
Kirchzell, aufgefundenen weiblichen Stück Rotwild der genetische Nachweis gelun-
gen ist, dass es sich um die Beute eines Wolfes handelt.
Nach Meldung des Fundes durch den zuständigen Jagdaufseher an einen Ansprech-
partner des Netzwerkes Große Beutegreifer waren die Personen innerhalb einer Stun-
de vor Ort und konnten Proben entnehmen, mit deren Analyse dem LfU nun dieser 
Nachweis gelungen ist.
Wie bereits berichtet, hat nach den Rissen in Mudau im Herbst 2020 das für Wolfs-
beobachtungen zuständige Landesamt für Umwelt (LfU) ein „Ereignisgebiet“ im 
Landkreis Miltenberg bekannt gegeben, das die Gemeinden Schneeberg, Amorbach 
und Kirchzell betrifft. Ab diesem Zeitpunkt konnten Anträge zur Herdenschutzförde-
rung durch Zaunanlagen sowie Herdenschutzhunden beim zuständigen Landwirt-
schaftsamt gestellt werden. Dieses „Ereignisgebiet“ bleibt zunächst bis Ende des 
Jahres 2021 bestehen. Die Naturschutzbehörde am Landratsamt hat erneut die drei 
betroffenen Kommunen aktuell über die Situation informiert.
Ausführliche Informationen zum Thema Wolf veröffentlicht das Landesamt für Umwelt 
im Internet unter
www.lfu.bayern.de/natur/wildtiermanagement_grosse_beutegreifer/wolf/index.htm 
Experten des LfU-Wildtiermanagements stehen darüber hinaus unter Telefon 09281/ 
1800-4640 täglich, auch am Wochenende, von 10 bis 16 Uhr für Informationen bereit.

20. Flursäuberungsaktion  
„Wir räumen unseren Landkreis auf“

Sehr geehrte Damen und Herren, 
leider muss die für den 27.03.2021 geplante kreisweite Flursäuberungsaktion wegen 
der Corona Pandemie erneut abgesagt werden. 
Wir bitten um Ihr Verständnis und werden einen neuen Termin festlegen, sobald  
Coro na dies zu lässt.
Mit freundlichen Grüßen
Scherf
Landrat
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...Amtlicher Teil weiter auf Seite 45
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elektroinstallation

Ringstraße 36 • 63936 Schneeberg • Tel. 0 93 73 / 35 72 • Fax 0 93 73 / 44 25

• Elektroanlagen
• Elektroinstallation
• Antennentechnik
• Reparaturservice
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Ambulanter Pfl egedienst Löwenzahn GmbH
69427 Mudau • Schloßauer Straße 1
www.pflegedienstloewenzahn.de

Malwettbewerb
Liebe Kinder, macht mit 
beim großen Malwe� be-
werb und begeistert unseren 
lebendigen Löwenzahn mit 
eurer Krea� vität. Malt oder 
bastelt uns schöne bunte 
OSTERBILDER
Das könnt Ihr gewinnen:
1. Platz 100 € Gutschein Europapark
2. Platz 50 € Gutschein Springbude Heidelberg
3. Platz 25 € Eisgutschein Café Leo´s Mudau

Die gemalten Bilder bis 01.04.21 - mit euren
Kontaktdaten - per Post zusenden oder per-
sönlich bei uns oder im Leo´s abgegeben. 

AMORBACH • Oberes Tor 5
 0 93 73 / 6 94 • E-Mail: beierlein.m@t-online.de

„Ihr Urlaub wartet auf Sie!“
und ich würde Sie gerne wieder
bei Ihrer Planung unterstützen.
Ich bin täglich wieder für Sie da 

von 10.00 - 12.00 und von 14.00 - 16.00 Uhr
oder jederzeit nach tel. Vereinbarung.

Ich freue mich auf Sie!

Tickets für viele 

Veranstaltungen

Zertifizierter Landschaftsobstbauer und geprüfter Obst- und 
Gartenbaufachwart hat noch Termine frei, z. B. Obstbaumschnitt, 

Streuobstberatung etc. K.H. Löffler, Tel. 0 93 73 / 99 03 1 
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Älteres Ehepaar sucht eine Putzhilfe für 3 bis 4 Stunden in 
der Woche in Stadt Amorbach. Bitte melden Sie sich per

Telefon 09373 / 3117. Wir freuen uns über Ihre Meldung!
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PLAQUEFREI DURCHS JAHR!

Pfaffengasse 16, 63739 Aschaffenburg, Fon: 06021.584360    
Glanzstoffstr. 1, 63906 Erlenbach, Fon: 06022.7069260

bkk-akzo.de

DANK ZUSCHUSS
ZUR 

PROFESSIONELLEN
ZAHNREINIGUNG!
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JONAS & KROTH. IMMOBILIENVERKÄUFER SEIT MEHR ALS 30 JAHREN.

Wir haben das Rundum-
Sorglos-Paket für Sie! 
Nutzen Sie ganz einfach unsere 30-jährige Verkaufs- 
erfahrung, unser professionelles Marketing, sowie  
unsere zahlreichen Kontakte mit hoher Bonität. 
Für Ihre Sicherheit bieten wir virtuelle Hausführungen 
an. Aus diesem Grund verkaufen wir Ihre Immobilie 
schnell, bonitätssicher und zum optimalen Preis.

Anette Jonas
Immobilienfachwirtin (IHK)
Sachverständige für  
Immobilienbewertung

Alexander Kroth
Betriebswirt (s.g.)  
Bilanzbuchhalter (IHK)

„

Kontaktieren Sie uns für Ihren Immobilien-Verkauf! Tel.: 0 60 22 - 264 750
Jonas & Kroth Immobilien GmbH • Wendelinusplatz 1 • 63785 Obernburg • www.jonasundkroth.de

SIE MÖCHTEN IHRE IMMOBILIE VERKAUFEN?

Hennig Haus GmbH & Co. KG

HAUS FENSTER

Insektenschutzgitter 
für Fenster und Türen

Vielseitig, flexibel, passend.

Gegen Störenfriede wie 
Fliegen oder Stechmücken
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JAHRE

FENSTERBAU

Stammsitz/Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg, bei Möbel Kempf
Mehr Infos unter: hennig-haus.de
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• Pflege

Betreuung•

Hauswirtschaftliche Unterstützung•

Essen auf Rädern•

Hausnotruf•

FACHLICH • FÜRSORGLICH

• VOR ORT

SOZIALSTATION AMORBACH

Sozialstation Amorbach

Löhrstraße 38 | 63916 Amorbach

Tel. 0 93 73 / 25 05
www.caritas-mil.de
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Caritas. In Sachen

Pflege die Nr. 1
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Zentrale Großheubach 
Industriestraße 20
63920 Großheubach
Telefon: 09371 9753-0

Filiale Erbach 
Neckarstraße 19 
64711 Erbach
Telefon: 06062 912005

ELBA
Während des Corona-Lockdowns können Sie uns Montag bis 
Freitag telefonisch von 10:00 bis 17:00 Uhr erreichen. 

Jetzt direkt Beratungstermin vereinbaren. Persönlich oder gerne 
auch per Videokonferenz. Terminvereinbarung: 09371 9753-0 
Besuchen Sie unsere neue Internetseite: www.brossler.de

Thomas Jüttner, Planung / Verkauf

ACHTUNG!
Ab sofort sind wieder persönliche Terminvereinbarungen in unseren Räumlichkeiten möglich.
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Sicherheit, so individuell 
wie Ihre Familie.
Der Johanniter-Hausnotruf.
/ 24-Stunden-Sicherheit, 365 Tage im Jahr
/ Schnelle Hilfe auf Knopfdruck
/ Schlüsselhinterlegung und kontaktlose  

Installation auf Wunsch.

Jetzt bestellen!
0800 32 33 800 (gebührenfrei)
www.johanniter.de/hausnotruf-testen

* Gültig vom 15.02.2021 bis 31.03.2021. Der  
Preisvorteil ergibt sich aus entfallender Anschluss- 
gebühr und kostenlosem Probemonat.

Jetzt 4 Wochen gratis
testen und bis 100 Euro 
Preisvorteil sichern!*
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Solarthermie Biomasse WärmepumpeGas-Hybridheizung

RUFprivat GmbH | Industrieweg 7 | 63924 Kleinheubach | Tel.: (09371) 98 98 40 | www.rufprivat.de
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INFORMIERT …

Jetzt staatliche Förderungen nutzen:
Heizen Sie mit erneuerbaren Energien!

Weitere 
Infos erhalten 

Sie unter:

30% 45% 45%40%

bei Austausch Ihrer Ölheizung

63924 Kleinheubach | Tel.: (09371) 98 98 40 | www.rufprivat.dewww.rufprivat.dewww.rufprivat.dewww.rufprivat.dewww.rufprivat.dewww.rufprivat.dewww.rufprivat.de

Trotz CORONA-KRISE: Wir sind für Sie da!

Unsere Mitarbeiter sind auf Sicherheitsabstand geschult!

©
 h

an
se

n
w

er
b

u
n

g
.d

e

Hennig Fenster acrylcolor 
– die einzigartige Oberfläche 
in vielen Standardfarben erhältlich

kratzfest und
unempfindlich

dicker als 
jede Folierung

extrem
pflegeleicht

Foto: Farbe DB 703

hennig-haus.de
Mehr Info unter: Tel. 09371-9742-0

Hennig Haus GmbH & Co. KG 
Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg bei Möbel Kempf

JAHRE

FENSTERBAU
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Wir suchen Verstärkung für unser Team

Metallbauer für die Montage (m/w/d)
im Bereich Geländer-, Treppen-, Balkonmontage im Stahlbau 

Voraussetzungen:
• erfolgreich abgeschlossene Ausbildung im Bereich
 Stahl-/Metallbau
• Technisches Verständnis und Erfahrung in Montage-
 und Befestigungstechnik
• präzises, selbständiges und verantwortungsbewusstes Arbeiten
• Führerschein Klasse BE 

Wir bieten:
• einen sichereren Arbeitsplatz
• gute Sozialleistungen
• unbefristete Arbeitsverträge

Es handelt sich um wechselnde Tätigkeiten als Monteur auf unseren 
regionalen Baustellen oder auch in der Werkstatt.

Sie sind fl exibel, dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail:
Edel/Stahl Kreative Metallgestaltung GmbH,
Miltenberger Straße 30,63925 Laudenbach
E-Mail: frank.sommer@edel-stahl.biz 
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ILE Odenwald-Allianz

Immobilienseite der Odenwald-Allianz
Ein kostenloses Angebot für unsere Bürger*innen in der Odenwald-Allianz
Ob Eigenheim, Mietwohnung, Geschäftsräume oder Baugrundstück: Melden Sie Ihre 
Angebote und Gesuche aus den Kommunen der Odenwald-Allianz an das Allianzma-
nagement: Tel.: 09373/209-40, E-Mail: info@odenwald-allianz.de

Mietangebote
Kirchzell
-  3-Zi.-Whg., 2. St., ca. 72 m², Wohnkü., Bad m. WC, Wohnraum/Spielzi. im DG  

(12 m²), 2 AR, Zentralheiz., zentr. Warmwasservers., ab 15.3.2021. Tel.: 09373/3185 
(ab 18 Uhr)

Laudenbach
-  4-Zi-Whg., EG, Erstbezug nach Sanierung, ca. 125 m², FBH, Wohn-/Esszi., gr. Kü-

che, BLK, Keller, zzgl. Carport u./od. Garage, KM 875 € + NK + 2 MM KT. Tel.: 
0170/3068630

Weilbach
-  Mehrere Produktionshallen mit Krananlagen bis 20 Tonnen, Lager- und Büroräume 

sowie Garagen und Stellplätze. Bei Interesse bitte melden unter:
 Breunig & Co. Tel. 09373 / 97160
-  Gewerbl. Büroflächen, 1. OG, 94 m², zentr. Lg., Aufteilung: Flur, WC, gr. Zi., kl. Ne-

benzi., KM auf Anfrage. Markt Weilbach Bau- und Vermietungs-GmbH, E-Mail: julia.
heinbuecher@weilbach.de, Tel.: 09373/9719-18

-  Gewerbl. Büroflächen, DG, 70 m², zentr. Lg., Aufteilung: Flur, WC, 1 gr. Zi., 2 kl. Zi., 
AR, Küchennische, KM: auf Anfrage. Markt Weilbach Bau- und Vermietungs-GmbH, 
E-Mail: julia.heinbuecher@weilbach.de, Tel.: 09373/9719-18
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Mietgesuche
-  Paar (Architektin und DB-Angestellter; NR, keine HT) sucht kleines Haus m. Garten. 

Idealerweise m. kl. Scheune/Werkstatt u. Abstellmöglichkeit für unser Wohnmobil. 
Tel.: 0177/3852104

Amorbach und Schneeberg
-  Berufstätige 45-Jährige sucht 2- bis 3-Zi-Whg. zur langfr. Nutzung, NR, keine Haus-

tiere. Tel.: 0151/10319154
Amorbach und Umgebung
- Paar (29 u. 34), ohne HT, sucht 2- bis 3-Zi-Whg. zur langfr. Nutzung. 
 Tel.: 0151/66842394, E-Mail: stephstephanie23@gmail.com
Laudenbach, Rüdenau, Kleinheubach
- Paar (31/31) su. ab Sommer/Herbst 2021 3-Zi-Whg. m. BLK od. Terr. 
 Tel.: 0151/46139602
Amorbach, Kirchzell, Schneeberg, Weilbach
-  Junge Frau, ohne HT, sucht 1- bis 2-Zi-Whg. zur langfr. Nutzung. Tel.: 09373/2062940

Kaufangebote
Kirchzell
-  „Kaisers Forellenwiese“ steht aus Altersgründen zum Verkauf: 4.433 m² (erschl.), m. 

Wohnhaus, Nebengeb. u. eig. Quelle. Die im Nebenerwerb betr. Fischzucht kann 
weitergeführt werden. Makler sind nicht erwünscht. Ernsthafte Kontaktaufnahme 
unter Tel.: 09373/4044

Kaufgesuche
Amorbach und Umgebung
- Familie sucht ein schönes Baugrundstück (gerne auch Hanglage). 
 Tel.: 01525/3759403
Schneeberg und Amorbach
-  Suche ein Baugrundstück od. Haus. Tel.: 09373/5939283 od. 0157/70356042
Laudenbach, Rüdenau, Kleinheubach
-  Kl. Familie sucht ein Haus mit ca. 120m² Wfl. Tel.: 01514/6402400
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AMTSBLATT
NACHRICHTEN AUS DER REGION
Dein

JETZT
kostenlos

downloaden!

Immer aktuell mit unserer 
Amtsblatt-APP!
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MitteilungenStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Info der FFW Amorbach
Im Jahr 2020 wollten wir 150 Jahre FFW Amorbach mit einem großen Fest und dem 
Kreisfeuerwehrtag am Altstadtparkplatz feiern. Leider kam ein Virus, der alles zum 
Stillstand brachte. Voller Zuversicht gingen wir an die Planung für 2021, doch wie man 
jetzt sieht, leider auch ohne Erfolg. Jetzt haben wir uns entschlossen, dass 150 Jahre 
FFW Amorbach wird nicht mehr gefeiert und auch der geplante Ehrenabend nicht 
mehr stattfinden wird.
Wir hoffen, wir sehen uns 2022 wieder an unserem Frühlingsfest.
Bleiben Sie gesund!
Die Vorstandschaft

Heimat- und Geschichtsverein Amorbach
Aus bekannten Gründen kann die für 19.3.2021 geplante Mitgliedersammlung nicht 
stattfinden. Über einen Ersatztermin wird rechtzeitig informiert.

Kolpingsfamilie Amorbach
Absage der Generalversammlung
Liebe Mitglieder und Freunde der Kolpingsfamilie Amorbach,

Aufgrund der Corona-Lage müssen wir leider die für den 19. März 2021 vorgesehene 
Generalversammlung absagen. Sobald ein neuer Termin feststeht, werden wir diesen 
bekannt geben.
Ihre Kolpingsfamilie Amorbach

Kolping-Zeltlager Amorbach 2021 abgesagt!
Liebe Kids, 
das zweite Jahr in Folge kein Zeltlager – auch 2021 können wir wegen des Coronavi-
rus leider nicht zusammen mit Euch wegfahren. Ein Zeltlager, wie wir es kennen und 
lieben, ist unter den derzeitigen Umständen leider noch nicht möglich. 
Wir sind zuversichtlich, dass es im nächsten Jahr besser aussieht. Über ein Alternativ-
Programm denken wir gerade noch nach. 
Wir informieren Euch hier und auf www.allowio.de, wie es weitergeht.
Allowio – bleibt alle gesund!
Viele liebe Grüße von Eurem Kolping-Zeltlagerteam
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Kleidersammlung
Die Kolpingsfamilie Amorbach beteiligt sich am 17. April 2021 an einer Altkleider-
sammlung des Diözessanverbandes Würzburg zugunsten sozial- caritativer Projekte 
und Jugend- und Erwachsenenbildungsarbeit.
Säcke für Ihre Kleiderspende finden Sie ab dem 15. März  in den Amorbacher Ge-
schäften: Cafe Schlossmühle, Bäckerei Sternheimer, Getränkehandel De Leuner, 
Metzgerei Hauck und Landbäckerei Peter Schlär.
Abgeben können Sie Ihre Kleiderspende am Donnerstag und Freitag den 15. und 
16. April in der Garage des Pfarrhauses. 
(Beachten Sie bitte genau diesen Termin und bringen Sie keine Säcke früher oder später!)

Motivation wecken und zum Handeln anstiften
Die Joachim & Susanne Schulz Stiftung startet mit ersten Klimaschutzaktionen 
ins Frühjahr und freut sich über viele Teilnehmer

Mit dem Smart Pfad Odenwald macht die Joachim 
& Susanne Schulz Stiftung die wunderschöne Natur 
in der Region für Familien aus nah und fern erleb-
bar. Damit das auch für kommende Generationen 
so bleibt, möchte sich die Stiftung für den Klima-
schutz engagieren. 

Aufgrund der Pandemie wurde die für 13. 
März angekündigte DBU-Wanderausstel-
lung „MenschenWelt“ in den neuen Räum-
lichkeiten der Joachim & Susanne Schulz 
Stiftung nun erst einmal auf unbestimmte 
Zeit verschoben. Nichtsdestotrotz sollen im 
Frühjahr Corona konforme Veranstaltungen 
rund um den Klimaschutz stattfinden. Um 
ins Bewusstsein zu heben, wie sehr wir auf 
dieser Erde beim Klimaschutz alle aufei-
nander angewiesen sind, beteiligt sich die 
Stiftung in den kommenden Wochen an 
drei internationalen Aktionstagen, an denen 
die Dringlichkeit aber auch die Möglich-
keiten zum Handeln jedes Einzelnen the-
matisiert werden:

22. März | Internationaler Weltwassertag
Wasser ist die wertvollste Ressource auf unserem Planeten. Welchen Wert hat es für 
dich? 
Die Mitmachaktion der Joachim & Susanne Schulz Stiftung soll Familien der Region 
dazu anregen, mehr über unsere Natur und das Wasser unserer Heimat zu erfahren: 
entdecken Sie die örtlichen Seen, Bäche und Teiche und werden Sie selbst aktiv, in-
dem Sie Proben nehmen und das Wasser auf seinen (pH-)Wert untersuchen. Hierfür 
stellt die Stiftung einen Infoflyer mit entsprechenden Teststäbchen zur Verfügung, der 
in Bankfilialen und Einzelhandelsgeschäften vom 15. bis 22. März ausliegen wird.
(Informationen hierzu auf www.js-schulz-stiftung.de/weltwassertag)
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27. März | 20:30-21:30 Uhr | Earth Hour - Internationale Aktion des WWF
in Kooperation mit dem Landkreis Miltenberg und Neckar Odenwald Kreis
Licht aus. Klimaschutz an.
Spenden Sie symbolisch eine Stunde gesparte Energie! Mitmachaktion für Bürge-
rInnen, Städte, Gemeinden, Unternehmen und Organisationen
22. April | Internationaler Tag der Erde
Für ein gutes Miteinander auf unserem Planeten - die Globale Agenda 2030 im  
Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald
Digitaler Vortrag (ohne Anmeldung)
Details zu den Aktionstagen unter: www.js-schulz-stiftung.de/aktionstage

Bücherei Amorbach
WIR SIND WIEDER DA !!!  
Liebe Leserinnen und Leser,
Wir freuen uns Sie endlich wieder zu den gewohnten 
Öffnungszeiten in der Bücherei begrüßen zu dürfen.
Viele neue Bücher und Medien warten darauf ausge-
liehen zu werden. Natürlich gelten auch bei uns die 

üblichen Hygienemaßnahmen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Öffnungszeiten Dienstag: 10:00 Uhr – 11:00 Uhr
 Mittwoch: 17:30 Uhr – 19:00 Uhr
 Samstag: 14:00 Uhr – 15:30 Uhr
 Sonntag: 10:45 Uhr – 11:45 Uhr
Buecherei.Amorbach@gmail.com

MitteilungenMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Turnverein Kirchzell
Die für Freitag, den 19.03.2021 geplante Generalversammlung wird wegen der Coro-
na-bedingten Kontaktbeschränkungen abgesagt und bis auf Weiteres verschoben. 
Der neue Termin wird rechtzeitig bekanntgegeben.  

Schützenverein Kirchzell
Die geplante Generalversammlung am 20.03.2021 wird Corona-bedingt abgesagt.
Ein neuer Termin wird rechtzeitig bekanntgegeben.
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MitteilungenMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Musikverein Schneeberg
Liebe Vereinsmitglieder, 
aufgrund der Corona-Beschränkungen müssen wir unsere Mitgliederversammlung am 
20.03.2021 absagen. Einen Folgetermin werden wir zu gegebenen Zeitpunkt mitteilen. 
Mit musikalischen Grüßen 
Musikverein Schneeberg

Turnverein Schneeberg
Einzug der Mitgliedsbeiträge für das Jahr 2021

Liebe Vereinsmitglieder,
wir möchten Euch hiermit informieren, dass der Einzug der diesjährigen Jahresmit-
gliedsbeiträge bis zum Beginn des Turn- und Sportbetriebs nicht vorgenommen wird.
Ihr erhaltet in den nächsten Wochen über Eure Übungsleiter weitere Informationen ab 
wann und unter welchen Bedingungen der Turn- und Sportbetrieb wieder aufgenom-
men werden kann und auch wann die Beiträge eingezogen werden.
Mit sportlichem Gruß
Die Vorstandschaft des TV Schneeberg

Kolpingfamilie Schneeberg
Folgende Termine finden unter Beachtung der aktuellen Corona-Beschränkungen statt:
25.03.2021 6.00 Uhr Frühschicht im großen Saal des Pfarrheims, alternativ in der 

Pfarrkirche, falls die Inzidenz über 100 steigt 
01.04.2021 22.00 Uhr Treffen an der Ölbergkapelle am Gründonnerstag

Schützenverein Schneeberg
Die Jahreshauptversammlung des Schützenvereins Waldeslust Schnee-

berg, die für den 27.03.2021 geplant war, muss bis auf weiteres verschoben werden. 
Wir werden einen neuen Termin für die Versammlung rechtzeitig bekannt geben.
Vielen Dank für euer Verständnis und bleibt gesund!
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MitteilungenMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Turnverein Weilbach
Liebe Vereinsmitglieder,
aufgrund der aktuell andauernden Pandemielage haben wir be-
schlossen, die für März anberaumte Generalversammlung auf den 
17.06.2021 zu verschieben. 
Wir hoffen euch dort nach langer Zeit wieder persönlich sehen zu kön-

nen. Zudem stehen auch wieder Neuwahlen der Vorstandschaft an. 
Ihr werdet zu gegebener Zeit weitere Informationen über den Ablauf und eine Einla-
dung erhalten. 
Wir hoffen, dass es die Pandemielage bald wieder zulässt, euch zum Vereinssport 
wieder begrüßen zu dürfen.
Eure Vorstandschaft des TV Weilbach

Mitteilungen Allgemein

Beratungsstelle für Senioren  
und pflegende Angehörige

Erweiterten Sprechzeiten
Büro Erlenbach:  Mittwoch von 10 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Büro Miltenberg: Montag bis Donnerstag von 10 - 12 Uhr
 Montag und Dienstag von 14 – 16 Uhr
Brückenstr. 19  Bahnstr. 22
63897 Miltenberg  63906 Erlenbach
Tel. 09371/6694920  09372/9400075
Fax 09371/6699442 
eMail: k-schmitt@seniorenberatung-mil.de
Internet: www.seniorenberatung-mil.de
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Schnelle Hilfe bei seelischen Nöten
Krisennetzwerk Unterfranken nimmt seine Arbeit auf – 
Gebührenfreie Telefon-Nummer

„Sei stark und wähle dein Leben.“ Mit diesem 
Satz wirbt der bekannte Extremberg-steiger 
Alexander Huber für die Krisendienste, die 
die bayerischen Bezirke jetzt auf den Weg 
bringen. Das Foto zeigt Bezirkstagspräsi-
dent Erwin Dotzel und die Verantwortliche für 
die Leitstelle des Krisennetzwerks Unterfran-
ken, Dr. med. Simona Kralik. (Foto: Mauritz)

Der Bezirk Unterfranken baut jetzt sein Hilfsan-
gebot für Menschen in seelischen Notlagen deut-
lich aus. Am Montag (1. März) nimmt das so ge-
nannte „Krisennetzwerk Unterfranken“ offiziell 
seine Arbeit auf. Über die gebührenfreie Telefon-
nummer 0800 / 655 3000 erhalten Betroffene, 
aber auch deren Angehörige sofort und unbüro-
kratisch Unterstützung. Zunächst ist dieses voll-
kommen neue Hilfsangebot werktags von 8:00 
Uhr bis 23:00 Uhr erreichbar. Im Laufe des Jah-
res wird das Krisennetzwerk dann erweitert, um 
am Ende rund um die Uhr und an sieben Tagen 
die Woche erreichbar zu sein.
Jeder Mensch kann in eine seelische Notlage 
geraten – unabhängig von seinem Alter, seinem 
Geschlecht, seiner Herkunft oder seinem Beruf. 
Trauerfälle, Existenzverluste, Ehekonflikte, Über-
forderung, Krankheit oder auch Einsamkeit kön-

nen ein Grund für eine emotionale Krise sein. Dann kommt es darauf an, jemanden zu 
finden, der Rat weiß. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Krisennetzwerks helfen 
professionell, zeitnah, kostenlos und unbürokratisch. 
Das Krisennetzwerk Unterfranken ist Teil der Krisendienste Bayern, die die sieben 
bayerischen Bezirke derzeit aufbauen. Der Bezirk Unterfranken wird sein Krisennetz-
werk in engem Schulterschluss mit den Trägern der freien Wohlfahrtspflege betreiben. 
In dringenden Fällen stehen innerhalb des Krisennetzwerks mehrere mobile Einsatz-
teams mit erfahrenen Fachkräften bereit, die von der Leitstelle alarmiert werden, um 
unterfrankenweit Hilfe zu leisten.
Auch diese mobilen Einsatzteams, die das Diakonische Werk Würzburg e.V., der AWO 
Bezirksverband Unterfranken e.V., der Caritasverband für die Stadt und den Landkreis 
Würzburg e.V. sowie der Caritas Verband für die Stadt und den Landkreis Schweinfurt 
e.V. betreiben werden, befinden sich bereits im Aufbau. Hierzu akquirieren die Träger 
der mobilen Einsatzteams seit 2020 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Die Kosten da-
für trägt der Bezirk Unterfranken zu hundert Prozent. Nicht immer ist allerdings gleich 
ein ganzes Einsatzteam notwendig. Oft dürfte es bereits genügen, wenn am anderen 
Ende des Telefons jemand zuhört und mit dem Betroffenen die Situation bespricht 
und Orientierung gibt. Das Angebot des Krisennetzwerks Unterfranken umfasst daher 
eine telefonische Beratung über die Leitstelle des Bezirks, vermittelt aber bei Bedarf 
auch ambulante und stationäre Unterstützungsangebote und bietet die Möglichkeit 
aufsuchender Krisenhilfe durch ausgebildete Fachkräfte vor Ort. Hierzu kooperiert der 
Bezirk Unterfranken mit den Trägern der freien Wohlfahrtspflege.
Alle Infos dazu auf https://www.bezirk-unterfranken.de/hilfen/soziale-dienste/21234.
Krisennetzwerk-Unterfranken.html oder unter www.krisendienste.bayern
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Regierung von Unterfranken 
„Integration – Engagement verbindet“

Regierung von Unterfranken lobt Integrationspreis 2021 aus
Die Regierung von Unterfranken lobt im Jahr 2021 den Integrationspreis für gelun-
gene Integrationsarbeit bereits zum vierzehnten Mal aus. Vorgeschlagen werden 
können nachhaltige, erfolgreiche und insbesondere ehrenamtliche Aktivitäten, die in 
vorbildlicher Weise die Integration unserer Mitbürgerinnen und Mitbürger mit Migrati-
onshintergrund in Unterfranken unterstützen.
Das Preisgeld in Höhe von insgesamt 5000,- Euro für integrationsfördernde und -be-
gleitende Maßnahmen bleibeberechtigter Personen wurde vom Bayerischen Staats-
ministerium des Innern, für Sport und Integration aus den vom Bayerischen Landtag 
bewilligten Haushaltsmitteln zur Verfügung gestellt.
Folgende Geldpreise sind ausgelobt:

1. Preis 2.500,00 €
2. Preis 1.500,00 €
3. Preis 1.000,00 €

Teilnahmeberechtigt sind Einzelpersonen, Kommunen, Organisationen, Gruppen, 
Vereine, kirchliche Träger, Kindergärten und Schulen, die sich für die Integration von 
Menschen mit Migrationshintergrund engagieren und Projekte zur Integration in Un-
terfranken durchführen, durchgeführt haben oder durch Aktivitäten die Integration 
nachhaltig fördern.
Die Auswahl der Preisträger erfolgt durch eine Jury bei der Regierung von Unter-fran-
ken. Die Preisvergabe findet voraussichtlich im Spätherbst 2021 statt. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen. Die Jury behält sich vor, das jeweilige Preisgeld auch auf mehrere 
Preisträger zu verteilen.
Ab sofort können gelungene Integrationsprojekte, die einen wertvollen Beitrag zur 
Integration von Menschen mit Migrationshintergrund leisten, zur Prämierung einge-
reicht werden.
Die Bewerbungsformulare sowie der Ausschreibungstext sind auf der Homepage 
der Regierung von Unterfranken unter http://www.regierung.unterfranken.bayern.de, 
in der Rubrik Aktuelle Themen, „Integrationspreis der Regierung von Unterfranken“,  
abrufbar.
Bewerbungen sind bis 31. Mai 2021 bei der Regierung von Unterfranken, 97064 
Würzburg, einzureichen.

A
llgem

ein



Bayerischer Odenwald vom 16.03.2021 – Seite 57

A
llg

em
ei

n



Bayerischer Odenwald vom 16.03.2021 – Seite 58

Bayerisches Rotes Kreuz- 
BRK Amorbach tätig auch für Senioren

Das Bayer. Rote Kreuz wurde im Juli 1945 wieder erlaubt und feierte somit quasi 
nach dem Krieg in 2020 sein 75-jähriges Jubiläum. Wissen Sie wie lange wir schon 
im Auftrag des BRK in Amorbach in der Seniorenarbeit tätig sind? Nicht – dann wird 
es aber Zeit für Aufklärung! Im Jahre 1977 hat Frau Luise Kluger als Lehrbeauftragte 
mit anderen engagierten Damen des BRK den Seniorensport im BRK Kreisverband 
und speziell damals in Amorbach ins Leben gerufen. Durch ihren vorbildlichen Einsatz 
wurden die Gruppen ständig ausgebaut und in viele Richtungen erweitert. So können 
wir heute in Amorbach auf 10 Sportgruppen stolz sein. In Weilbach unterhält das BRK 
4 und in Schneeberg gibt es 1 Gruppe. In unserem näheren Gebiet gibt es nicht nur 
3 Gruppen für Wassergymnastik, Walking/Laufgruppen, aber auch reine Männergrup-
pen oder gemischte Gruppen. Eine Besonderheit stellt z. B. die Fibromyalgiegruppe 
dar, speziell für Personen die an chronischen Schmerzen der verschiedenen Kör-
perregionen leiden, aber sich trotzdem „sportlich“ betätigen möchten. Viele weitere 
Gruppen unterhält das BRK im Kreis Miltenberg-Obernburg. Arbeitskreisleiterin für 
Bewegungsprogramme im Kreisverband ist zur Zeit Frau Birgit Link.
Ziel aller Gruppen ist der lange Erhalt von Mobilität und Selbstständigkeit. Dies wird 
erreicht durch Aktivierung, Aufbau und Stärkung von Körper und Geist. Ebenso soll 
der Sport und die Bewegung mit Gleichgesinnten die Gemeinschaft fördern. Dies alles 
gehört zum Bereich Gesundheitsprävention. Unsere Übungsleiter haben alle Ausbil-
dungen mit Schwerpunkt Gymnastik für Senioren/innen, ebenso eine gültige Erste-
Hilfe-Ausbildung und müssen diese Scheine alle zwei Jahre erneuern! Sie sind bei 
uns also in den besten Händen und wir sorgen uns gerne um Ihre Gesundheit 
„Luft und Bewegung sind die eigentlichen geheimen Sanitätsräte“ (Theodor Fontane)
Wir denken mal, er hat sich als Schriftsteller und Journalist, weil viel sitzend gearbei-
tet, auch selbst an den Spruch gehalten, denn er ist für die damalige Zeit immerhin 
fast 80 Jahre alt geworden.
Nicht nachlässig werden! Körper, Geist und Seele in Form halten, damit man weniger 
auf andere angewiesen ist. Wir unterstützen Sie dabei und helfen Ihnen durch vielfäl-
tige Kurse auch im Alter fit zu bleiben.
Natürlich sind aufgrund der derzeitigen Einschränkungen durch die aktuellen Corona 
Vorschriften diese Kurse leider nicht durchführbar. Aber trennen Sie diese Seite heraus, 
legen sie auf den Küchentisch oder hängen sie an die Pinnwand. Sobald der Lockdown 
vorbei ist und die Möglichkeit besteht, legen wir wieder los – ZUSAMMEN mit IHNEN.
Wir zählen auf Sie! Bei dieser Gelegenheit wünschen wir Ihnen noch einen guten, 
gesunden Start ins neue Jahr und freuen uns, wenn wir Sie bald wieder oder auch 
das erste Mal begrüßen dürfen. Der Seniorenbeirat freut sich, dass es in der Region 
so viele Angebote gibt, damit Senioren lange unabhängig bleiben und noch Kontakt in 
der Gemeinschaft haben.
Weitere Info: 
Ursula Thieme – Tel.: 09373/6489719 
Birgit Link – Tel.: 09373/1732
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Kirchliche Nachrichten
Pfarreiengemeinschaft Kirchzell
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Ehrennadel der Diözese für Hubert Wolf
Anlässlich des 85. Geburtstages von Herrn Hubert Wolf (Ottorfszell, Pfarreiengemein-
schaft Kirchzell) überreichte Pfarrer Michael Prokschi im Namen von Bischof Dr. Franz 
Jung die Ehrennadel der Diözese Würzburg.

Als junger Lehrer trat Hu-
bert Wolf 1958 seine Stelle 
in der kleinen Ottorfszeller 
Schule an, unterrichtete die 
Kinder von der ersten bis 
zur neunten Jahrgangsstu-
fe in einem Klassenzimmer.
In vielfältiger Weise brachte 
und bringt er sich seit dieser 
Zeit ins örtliche Geschehen 
der Gemeinde Ottorfszell 
ein, ebenso auch für die Kir-
chengemeinde St. Barbara.

Als langjähriges Mitglied der Kirchenverwaltung trug er Sorge für die Finanzen der 
Kirchenstiftung, fertigte akkurat und zuverlässig die Kirchenrechnungen.
Auch die Mitsorge für den Kirchenraum liegt ihm gemeinsam mit seiner Frau am Her-
zen. Das Aufstellen der Krippe, das Schmücken des Christbaumes oder auch des 
Eierbaumes wird ebenso treu erledigt wie die Pflege der Außenanlage.
Im Namen der Kirchengemeinde wie auch der Ottorfszeller Bürgerinnen und Bürger 
gratulierte Pfarrer Michael Prokschi Herrn Hubert Wolf zu seinem Geburtstag und 
überreichte die Ehrennadel der Diözese Würzburg. Er dankte ihm für alle Dienste und 
wünschte noch viele Jahre in Gesundheit und Zufriedenheit.

nächster Redaktionsschluss:
Dienstag, 23. März 2021, 12.00 Uhr

Bitte senden Sie die Textbeiträge für das Amtsblatt nur an Ihre Kommune.
Werbeanzeigen an mail@hansenwerbung.de • Tel. 0 93 71 / 44 07
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NOTDIENSTE
Notdienst der Apotheken
Notdienst-Hotline 0800 00 22 8 33

Ermitteln Sie per Telefon die Bereitschaftsapotheken unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz oder per Kurzwahl 22 8 33 von jedem 

Handy (69 Cent/Min). Bitte geben Sie Ihren Standort an, der Dienst ermittelt  
die nächstgelegenen, geöffneten Notdienst-Apotheken. 

Schneller geht es im Internet unter www.aponet.de

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr

Informationen zum ärztlichen Notdienst erfahren Sie auf dem Anrufbeantworter 
Ihres Hausarztes. Dort wird der diensthabende Notdienst bekannt gegeben. 
Oder fragen Sie beim ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 nach.

Für lebensbedrohliche Fälle (Feuerwehr und Rettungsdienst) weiterhin die 112 wählen.
Die Rettungsleitstelle gibt auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.

Gift-Notruf München Tel. 0 89 -1 92 40

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage

www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.
Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, 

in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Servicenummern
Stromversorgung Bayernwerk: Störungsnummer Strom: Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Störungsnummer: Tel. 0941 / 28 00 33 55

Landratsamt Miltenberg: Tel. 0 93 71 / 5 01-0, Fax 5 01-2 70, buergerservice@lra-mil.de
Service-Center Bayerisches Rotes Kreuz: Tel. 0 93 71 / 97 22 22

Notruf Polizei: 110
Örtliche Wasserversorgung

Amorbach: Tel. 0 93 71 / 24 68 - Weilbach: Tel. 0800 / 101 27 07
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige

Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 09371/6694920, Sprechzeiten: MO 9-11 Uhr, DI 15-17 Uhr 
und DO 9 -11 Uhr. Bahnstr. 22, Erlenbach, Tel. 09372/9400075, Sprechzeit: MI 9-12 Uhr 

und 14-16 Uhr, E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de
Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkranken und 
sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, Unterstützung 

und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 - www.hospizverein-miltenberg.de
Dorfhelferinnenstation

Einsatzleitung: Maschinen- und Betriebshilfsring Untermain e.V.,  
Ansprechpartnerin: Frau Gerlinde Kampfmann, Tel. 0 60 24 / 10 83
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